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Verhaltensregeln für den Umgang mit Kindern und Jugendlichen bei der TSG Heidelberg-Rohrbach e.V.

	¾ Transparenz: Im Umgang mit Minderjährigen schaffe ich die größtmögliche Transparenz, um Sicherheit zu geben und Vertrauen zu 
bilden. Ich nutze das „Sechs-Augen-Prinzip“ oder ersatzweise das „Prinzip der offenen Tür“ in allen Situationen, besonders bei: Einzel-
trainings, Fahrten zum Training/Wettkampf, Trainingslagern usw.

	¾ Ich achte die Persönlichkeit aller Kinder und Jugendlichen und unterstütze deren Entwicklung. Die individuellen Empfindungen zu Nähe 
und Distanz, die Intimsphäre und die persönlichen Schamgrenzen der mir anvertrauten Kinder und Jugendlichen, sowie die der anderen 
Vereinsmitglieder werde ich respektieren. 

	¾Körperkontakt: Den Körperkontakt (Hilfestellungen, Trösten, Gratulationen etc.) beschränke ich auf das aus sportlicher und pädago-
gischer Sicht angebrachte Maß.

	¾Duschen und Umkleiden: Ich ziehe mich nicht mit den Minderjährigen gemeinsam um und gehe nicht gemeinsam mit ihnen duschen.  
Ist ein Betreten der Umkleidekabinen erforderlich, sollte dies durch eine gleichgeschlechtliche erwachsene Person erfolgen. Ich klopfe 
vorher an und bitte die Kinder, sich etwas überzuziehen.

	¾Übernachtungssituationen: Bei Übernachtungen im Rahmen von Wettkämpfen, Trainingslagern etc. schlafe ich grundsätzlich nicht 
im selben Zimmer wie die Minderjährigen. Mädchen und Jungen werden grundsätzlich getrennt untergebracht. Beim Betreten der 
Schlafräume achte ich auf die Privatsphäre der Kinder und Jugendlichen und klopfe an.

	¾Mitnahme in den Privatbereich: Ich nehme keine Kinder und Jugendlichen, für die eine Aufsichtspflicht im Rahmen meiner Tätigkeit 
im Verein besteht, allein in meinen Privatbereich mit, wenn es keine diesbezügliche Vereinbarung mit den Sorgeberechtigten gibt. 

	¾ Ich werde das Recht der mir anvertrauten Kinder und Jugendlichen auf körperliche Unversehrtheit achten und keine Form von Gewalt, 
sei sie physischer, psychischer oder sexualisierter Art, ausüben. 

	¾ Ich richte sportliche und außersportliche Angebote stets an dem Entwicklungsstand der mir anvertrauten Kinder und Jugendlichen aus 
und setze kinder- und jugendgerechte Methoden ein. 

	¾ Ich möchte Vorbild für die mir anvertrauten Kinder und Jugendlichen sein, stets die Einhaltung von sportlichen und zwischenmensch-
lichen Regeln vermitteln und nach den Gesetzen des Fair Play handeln. Insbesondere übernehme ich eine Vorbildfunktion im Kampf 
gegen Doping und Medikamentenmissbrauch, sowie gegen jegliche Art von Leistungsmanipulation.

	¾ Ich werde Kinder und Jugendliche zu angemessenem sozialen, respektvollem und fairem Verhalten anderen Menschen gegenüber an-
leiten. 

	¾ Ich respektiere die Würde aller Kinder und Jugendlichen und verspreche, alle jungen Menschen, unabhängig von ihrer sozialen, eth-
nischen und kulturellen Herkunft, Weltanschauung, Religion, politischen Überzeugung, sexuellen Orientierung, ihres Alters oder Ge-
schlechts, gleich und fair zu behandeln, sowie Diskriminierung jeglicher Art und antidemokratischem Gedankengut entschieden ent-
gegenzuwirken. 

	¾ Ich verpflichte mich einzugreifen, wenn in meinem Umfeld gegen diesen Ehrenkodex verstoßen wird. Ich ziehe im „Konfliktfall“ profes-
sionelle fachliche Unterstützung und Hilfe hinzu und informiere die Verantwortlichen auf der Leitungsebene. Der Schutz der Kinder und 
Jugendlichen steht dabei an erster Stelle.

Selbstverpflichtungserklärung
Ich habe mich mit dem obenstehenden Ehrenkodex der TSG Heidelberg-Rohrbach e.V. auseinandergesetzt und werde in seinem Sinne han-

deln. Durch meine Unterschrift verpflichte ich mich zur Einhaltung dieses Ehrenkodexes. 

Ich versichere, dass ich keine der in §72a SGB VIII benannten Straftaten (Straftaten gegen die sexuelle Selbstbestimmung) begangen 
habe, ich nicht wegen einer solchen Straftat verurteilt wurde oder ein entsprechendes Ermittlungsverfahren gegen mich anhängig ist. 
Im Rahmen dieser Erklärung verpflichte ich mich dazu, die TSG Heidelberg-Rohrbach e.V. über die Einstellung eines entsprechenden  

Verfahrens zu informieren.

Ich bestätige, dass ich bei meiner zuständigen Meldebehörde einen Antrag auf Ausstellung eines erweiterten Führungszeugnisses gestellt 
habe. Nach Erhalt werde ich dem Verein Einsicht in das erweiterte Führungszeugnis (FZ nicht älter als 3 Monate) geben.
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